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Am 13. Juli jährt 
sich zum 35. mal 
die Weihe der 
neuen St.-Ulrichs-
Kirche. Eigentlich 
kein großes Jubi-
läum, aber nun-
mehr die Zäsur zu 
jener Generation, 
die sich damals 
sehr engagiert für 
eine neue Kirche 
eingesetzt hat. Im 
Zuge der regen 
Bautätigkeit Un-
terschleißheims in 
den 70er Jahren 
erwiesen sich die 
alte St.-Ulrichs-

Kirche und St. Korbinian als nicht 
mehr ausreichend, sodass sich das erz-
bischöfliche Ordinariat München zu 
einem Neubau in der Nähe des zukünf-
tigen  Ortsmittelpunkts (heute Rathaus-
platz) entschloss. Dabei sollte die neue 
Kirche nicht nur geistliches Zentrum 
sein, sondern im Geist des 2. Vatikani-

schen Konzils welt-
zugewandt und 
offen auch für die 
Bedürfnisse der 
Menschen in ihrem 
Lebensbereich zur 
Verfügung stehen. 
So gehörten auch 
ein Jugendzentrum, 
ein Kindergarten 
und die Caritassta-
tion zu diesem Auf-
trag. Die Umset-

zung dieser Pläne auf dem vorhande-
nen langgezogenen „Handtuch“-Grund-
stück erwies sich freilich als schwierig. 
Von 6 Architekten-Vorschlägen wählte 

ein Preisgericht schließlich den des 
Büros Maurer aus, auf dessen Grundla-
ge das heutige Zentrum errichtet wur-
de. 

35 Jahre  
Neue Kirche St. Ulrich 

Kurat Hans Krämmer 
beim symbolischen  

„Ersten Spatenstich“ 

Der erste Gottesdienst in der neuen Kirche anlässlich der Grundsteinlegung 

Beim Glockengießer 

Pfarrer Anton Schönauer, dessen goldenes Priester-
jubiläum wir heuer feiern, beim Grußwort zur 

Grundsteinlegung 
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Wie bei jedem größeren Bauvorhaben 
lief auch hier nicht alles nach Wunsch 
und Plan. Schon bald nach Beginn kam 
es zu einem Vermessungsfehler der 
ausführenden Baufirma, sodass Pfarr- 
und Jugendheim umgeplant werden 
mussten, erfreulicherweise mit dem 
Nebeneffekt, dass nun mehr Platz im 
Obergeschoss entstand.  Für den Kir-
chenraum musste der Bauausschuss, 
ein Gremium engagierter Gemeinde-
mitglieder, das Planung und Bau des 
Zentrums begleitete, ebenfalls manche 
Änderung hinnehmen. So wollte man 
ursprünglich Chor und Orgel als tra-
gende Elemente des Gottesdienstes 
vorne neben dem Altar platzieren, was 
aber vom Ordinariat u. a. aus  akusti-

schen Gründen zu Gunsten einer Em-
pore verworfen wurde. Der Herzens-
wunsch der Gemeinde, sich zum Got-
tesdienst im Halbrund um den Altar zu 
versammeln, blieb aber erhalten. Nicht 
unerwähnt soll bleiben, dass man der 
dringenden Bitte des damaligen Bür-
germeisters Hans Bayer für einen mög-
lichst schnellen Bau des Kindergartens 
in der Weise nachkam, dass man des-
sen Errichtung trotz mancher Beein-
trächtigung im Bauablauf vorzog. So 
konnten bereits ein Jahr vor der Kir-
chenweihe die ersten Kinder dort auf-
genommen werden. 

Betritt man heute die Kirche, richtet 
sich der Blick vor allem auf die große 
Rosette über dem Hauptaltar. Ihre 
Kreuze symbolisieren, dass sich hier 
Menschen versammeln, um in ihrem 
Leben Ausrichtung auf Jesus Christus 
zu finden, Ermutigung für ihr Leben, 
aber auch im Sinne der Gründergenera-
tion Offenheit und Zuwendung zu den 
Nöten unserer  Welt.   

Dr. Heinz Marquart 

Blick vom Turm. Vorne Kirche, Sakristei und Cari-
tas, noch ohne Dach, in der Mitte das Pfarrbüro 

mit Dachstuhl und im Hintergrund der Kindergar-
ten, der schon zugedeckt ist 

Altarweihe zur Kircheneinweihung 

Rosette und Vortragekreuz 



10 

Ja, es gibt sie: Choraktivitäten in der 
Coronazeit!  

Doch sie sind ganz anders als sonst. 
Die großen Pläne (Brahms-Requiem) 
liegen erst einmal auf Eis. Aber, wie 
man bei uns so schön sagt: A bisserl 
was geht immer! Es geht jedoch nur 
mit digitalen Hilfsmitteln. Eine 
Stimmprobe über Zoom beispielswei-
se. Mit viel Disziplin abends noch 
einmal vom Sofa hoch – oben nett 
gekleidet, unten herum etwas lässiger, 
in gemütlicher heimischer Umgebung. 
Nur die Stimme des Chorleiters und 
natürlich die eigene sind hörbar. Na 
ja. Wenigstens sieht man/frau die an-
deren mal wieder. Kuscheln im Chor 
geht anders. Aber besser als nichts.  

Eine interessante Erfahrung waren 
besonders auch unsere Split-Screen-
Ostervideos. Zwei Osterlieder, einzeln 
aufgenommen und dann mit Hilfe 
recht komplizierter Technik zusam-
mengemischt zu einem Chorklang. 
Eine raffinierte Sache, die allerdings 
etwas Überwindung kostet, da beim 
Aufnehmen eine ungeschönte Kon-
frontation mit der eigenen Stimme 

Chor St. Ulrich 
in Coronazeiten 

Musikalische Gestaltung der  

Festgottesdienste am  

Patrozinium  

Sonntag, 4. Juli 2021 

8:30 Uhr und 10:00 Uhr 

 
Neue Kirche St. Ulrich 

Mit dem Bläserensemble  

BlechMafia – Nürnberg 

 

Nach dem Gottesdienst: 

Ständchen auf dem Kirchplatz 
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stattfindet.  Zum Glück kann – bei 
entsprechendem Ehrgeiz – öfter pro-
biert werden, bevor das Video an den 
Chorleiter geschickt wird. Schon er-
staunlich, was anschließend daraus 
wird. Trotz einiger Unebenheiten im 
Zusammenklang singt da unser Kir-
chenchor trotz Singverbots wegen 
Corona fröhlich vor sich hin. Nicht 
alle, aber doch recht viele Chorsänge-
rInnen haben sich das zugetraut.  

Die nächste Herausforderung: Das 
Singen auf der Empore im ganz klei-
nen Chor-Ensemble während eines 
Gottesdienstes. Ob Messe oder An-
dacht, hier soll der Gemeindegesang 
nachgebildet und ersetzt werden.  Die 
armen KirchenbesucherInnen mussten 
pandemiebedingt schweigen. Unser 
Chorleiter sitzt an der Orgel und  

 

Orgelkonzert 
zum 20. Jahrestag 

der Orgelweihe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 4. Juli 2021 

18:00 Uhr 

Neue Kirche St. Ulrich 
 

Orgelwerke von  

Johann Sebastian Bach,   

F. Mendelssohn Bartholdy,  

César Franck u. a. 

 

An der Sandtner-Orgel spielt  

Matthias Berthel 

 

Eintritt frei – Spenden erbeten 

Kartenreservierung  
ab 20. Juni 2021 über das Bu-

chungssystem auf der Internetsei-
te der Pfarrei und über das Pfarr-

büro St. Ulrich 
Tel.: 310 46 15 

 
Die aktuellen Auflagen zur 

Durchführung von Kirchenkon-
zerten sind auf der Musikseite 
unserer Homepage ersichtlich.  



singt Gottseidank auch mit. Drei Mit-
streiterinnen sind mit mir da, wir vier 
werden auf verschiedene Ecken der 
Empore verteilt, wegen der Abstands-
regel. Zum Singen darf – muss ja – 
die Maske sogar abgenommen wer-
den. Vor mir ist ein Mikrophon. Das 
passt mir eigentlich gar nicht. Man 
wird jeden Fehler hören! Und die 
nächste Chorsängerin steht weit weg. 
Da beschließe ich, die Gruppe der 
Brummer und Krächzer in der Gottes-
dienstgemeinde zu vertreten. Mit die-
sem Gedanken lässt die Anspannung 
schon etwas nach. Das wird ein ganz 
natürlicher Gemeindegesang. Und 
wirklich – es funktioniert recht gut!  

Irgendwie ist das alles auch ein Hoff-
nungszeichen. Wir machen weiter und 
verlieren uns nicht aus den Augen. 
Und, da Hoffnung und Zuversicht 
christliche Tugenden sind, haben wir 
bestimmt nichts falsch gemacht. 
Trotzdem freuen sich natürlich alle 
ganz fest auf die erste „normale“ 
Chorprobe. Früher eine Selbstver-
ständlichkeit, jetzt aber eine Beson-
derheit, die wir dann umso mehr 
schätzen werden. 

Ute Eichner  
Chormitglied im Chor St. Ulrich 
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So. 4.7.  Fest des Hl. Ulrich 

  8:30 + 10:00 Festgottesdienst zum Patrozinium,  Blechmafia Nürnberg St. U. NK 
  Anschließend Ständchen auf dem Kirchplatz und Getränke 

  19:00 Orgelkonzert zum 20. Jahrestag der Orgelweihe St. Ulrich, NK 
   An der Sandtner-Orgel spielt Matthias Berthel 

So. 11.7.  10:00 Festgottesdienst zum Goldenen Priesterjubiläum  St. Korbinian 
  von Pfarrer Anton Schönauer und zum Silbernen 
  Priesterjubiläum von Pfarrer Johannes Streitberger 

So. 15.8.   Fest – Mariä Aufnahme in den Himmel 

  8:30 Festgottesdienst mit Kräuterweihe St. Ulrich, NK 

 10:00 Festgottesdienst mit Kräuterweihe St. Ulrich, NK 

 10:00 Festgottesdienst mit Kräuterweihe St. Korbinian 

So. 12.9. 10:00 Pfarrgottesdienst für die Lebenden und  St. Korbinian 
  Verstorbenen der Pfarrei,  
  anschl. Orgelmatinée – Tag der Orgel (15min. Orgelmusik) 

Termine, Veranstaltungen & Informationen 
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Termine, Veranstaltungen & Informationen 

Sa. 18.9. 9:00 Feier der Hl. Erstkommunion St. Ulrich, NK 

  11:00 Feier der Hl. Erstkommunion St. Korbinian 

So. 19.9. 11:00 Feier der Hl. Erstkommunion St. Korbinian 

So. 3.10.  Erntedankfest 

 8:30 Hl. Messe St. Ulrich, NK 

 10:00 Familiengottesdienst  St. Ulrich, NK 

Fr. 8.10.  Firmung 

 11:00 Firmung St. Ulrich, NK 

 15:00 Firmung St. Korbinian 

So. 17.10.  Kirchweihsonntag 

 8:30 Festgottesdienst  St. Ulrich, NK 

 10:00  Festgottesdienst   St. Ulrich, NK 
  Anschließend „Pfarrfest light“ 

 10:00 Festgottesdienst - 70 Jahre St. Korbinian St. Korbinian 
  40 Jahre Kirchenchor St. Korbinian 

 16:00 + 18:00 Kirchweihkonzert St. Ulrich, NK 
  Bachkantate Barockorchester Nymphenburg,  
  Leitung: Matthias Berthel 

Mo. 1.11.     Allerheiligen 

   8:30 Hl. Messe St. Ulrich, AK 

 10:00  Hl. Messe St. Ulrich, NK 

 10:00  Pfarrgottesdienst St. Korbinian 

 14:30 Wortgottesdienst mit Gräbersegnung St. Ulrich, AK 

Di. 2.11.  Allerseelen 

 18.30 Hl. Messe für die Verstorbenen der Pfarrei St. Ulrich, NK 

 19.00 Hl. Messe für die Verstorbenen der Pfarrei St. Korbinian 

Sa. 20.11.  Fest des Hl. Korbinian 

 19:00 Festgottesdienst zum Patrozinium St. Korbinian 
  anschließend Weinprobe (falls möglich) St. Korbinian, P 

Sa. 20.11. 19:30  Kathreintanz  St. Ulrich, P 

So. 21.11.  CHRISTKÖNIG 

 17:00 Orgelkonzert - 40 Jahre Orgel  St. Korbinian 

 19:00 Nacht der Lichter St. Ulrich, W 

 Wir hoffen, dass ab Herbst wieder Veranstaltungen stattfinden können.  
 Bitte beachten Sie die aktuellen Ankündigungen unter www.st-ulrich-ush.de und www.korbinian.de 


